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SEC-Offenlegung enthüllt
Hochsicherheitsgesetz für Coinbase-CEO

Brian Armstrong
Inmitten regulatorischer Auseinandersetzungen enthüllte

eine Offenlegung der SEC eine teure Rechnung für die
Sicherheitsvorteile von Coinbase-CEO Brian Armstrong.

Dem Geschäftsführer wurden im vergangenen Jahr
Sicherheitsvorteile in Höhe von 6,3 Millionen US-Dollar

gewährt, was mehr als dem Dreifachen des Betrags
entspricht, den seine Sicherheitskosten Coinbase im

Vorjahr gekostet haben. Laut dem öffentlichen Dokument
betrug Armstrongs Gesamtvergütung für das gesamte Jahr
2022 7,5 Millionen US-Dollar und erhielt ein Pauschalgehalt
von 1 Million US-Dollar, während der Rest als Sicherheits-

und Rechtskosten bezeichnet werden kann. Das
Grundgehalt blieb auch in den letzten beiden Jahren gleich.
Darüber hinaus stammt ein großer Teil des Vermögens des
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Offenlegung der SEC eine teure Rechnung für die
Sicherheitsvorteile von Coinbase-CEO Brian Armstrong.

Dem Geschäftsführer wurden im vergangenen Jahr
Sicherheitsvorteile in Höhe von 6,3 Millionen US-Dollar gewährt,
was mehr als dem Dreifachen des Betrags entspricht, den seine
Sicherheitskosten Coinbase im Vorjahr gekostet haben.

Laut dem öffentlichen Dokument betrug Armstrongs
Gesamtvergütung für das gesamte Jahr 2022 7,5
Millionen US-Dollar und erhielt ein Pauschalgehalt von 1
Million US-Dollar, während der Rest als Sicherheits- und
Rechtskosten bezeichnet werden kann. Das Grundgehalt
blieb auch in den letzten beiden Jahren gleich.
Darüber hinaus stammt ein großer Teil des Vermögens
des Coinbase-CEOs aus seinen Beständen und Verkäufen
von Unternehmensaktien.
Armstrong erhielt außerdem fast 57 Millionen US-Dollar
an Optionsprämien und erzielte nach dem Börsengang
von Coinbase einen Gewinn. Er hält immer noch 39
Millionen Aktien des Unternehmens, das bei einem
Verkauf derzeit einen Wert von rund 2,4 Milliarden US-
Dollar hat.
Die Vergütung des CEO für 2022 ist im Vergleich zum
Vorjahr um fast 134 % gestiegen. Seine Untergebenen,
darunter COO Emilie Choi, CFO Alesia Haas, CPO Surojit
Chatterjee und CLO Paul Grewal, verzeichneten ebenfalls
eine erhebliche Steigerung ihrer Gesamtvergütung für
das Jahr.
Tatsächlich erhalten alle fünf Spitzenmanager des in San
Francisco ansässigen Börsengiganten ein Bargehalt von
fast 1 Million US-Dollar.
Die Entwicklung zeichnete sich nur eine Woche ab,
nachdem Coinbase das fünfte Quartal in Folge Verluste
gemeldet hatte. Das Unternehmen verzeichnete Verluste
in Höhe von 79 Millionen US-Dollar, während sein
Gesamtumsatz auf 772,5 Millionen US-Dollar sank, was
einem Rückgang von 37 % gegenüber dem Umsatz von



1,1 Milliarden US-Dollar im ersten Quartal 2022
entspricht.
Auch die Coinbase-Aktie erlitt aufgrund des enormen
Regulierungsdrucks in den Vereinigten Staaten einen
Schlag.
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